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Im Rahmen dieser Analyse werden verschiedene bildungssystemische Themen- und 
Fragestellungen im Zusammenhang mit dem Programm YIP analysiert:

• Wie ist das YIP-Programm bildungssystemisch verortet?

• Welches sind „berufsbildungsorientierte“ Möglichkeiten nach Abschluss einer Mittelschule / 
gymnasialen Maturität?

• Welches sind relevante Entwicklungen und allfällige Revisionsbestrebungen in ähnlich 
gelagerten Bildungsprogrammen, konkret insbesondere BEM, Swissmem, PWA?

• Wie steht es aktuell auf Bundesebene um die bildungspolitische Diskussion hinsichtlich eines 
Übertritts von Gymnasium in die Berufslehre?

Zielsetzung
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• Zusammenfassung

• YIP und aktuelle Verortung in der Bildungslandschaft (Beispiele)

• Berufsbildungsorientierte Ausbildung nach Maturität / Mittelschule (Überblick, Entwicklungen, 
Laufbahnen)

• Bildungspolitik (aktuell)
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Zusammenfassung



Zusammenfassung

Bildungssystemische Verortung

• Das SBFI fokussiert sein Bildungssystem primär auf die Berufsbildung, die allgemeinbildenden Qualifikationen 
(gymnasiale Maturität, FMS etc.) sowie die Hochschulbildung (Universitäten, Fachhochschulen). 

• Explizite Einstiegsprogramme für Mittelschulabsolvent/-innen werden nicht thematisiert oder evtl. am Rande 
unter Weiterbildung erwähnt.

• Berufsberatung.ch führt YIP explizit als andere Ausbildung, parallel zum anerkannten Berufsbildungssysetm

• Die Branchen positionieren Einstiegsprogramme für Mittelschulabsolvent/-innen (branchenspezifischer 
Abschluss oder way-up Programme mit verkürzter Dauer und Abschluss EFZ) spezifisch und epxlizit im Rahmen 
des branchenspezifischen Bildungssystems.

Berufsbildungsorientierte Ausbildung nach Maturität / Mittelschule (Möglichkeiten, Entwicklungen)

• Verschiedene Mögliochkeiten: Es gibt neben Programmen wie BEM, YIP und way-up –Programme (mit 
Abschluss EFZ) weitere Möglichkeiten für einen Eintritt in die Praxis / Arbeitswelt, konkret: 
Arbeitswelterfahrung (AWE), Praxisintegriertes Bachelorstudium (PIBS).

• Beim Programm „Bankeinstieg für Mittelschulabsolventen BEM“ ergeben sich aufgrund der Reform KV 2023 
Veränderungen. Diese betreffen v.a. SOG-Absolvent/-innen, d.h. bisherige Absolvent/-innen einer dreijährigen 
HMS/WMS, welche für die schulisch organisierte Grundbildung und ein einjähriges Praktikum ein Kauffrau/-
mann EFZ erlangen. Das Grundprogramm (18 Monate, mit Branchenzertifikat) für gymnasiale 
Maturitätsabsolvent/-innen erfährt trotz KV-Reform keine Anpassung.
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Zusammenfassung

Berufsbildungsorientierte Ausbildung nach Maturität / Mittelschule (Laufbahnen)

• Offizielle Längsschnittanalysen bzgl. Laufbahnen und Entwicklungswege von Absolvent/-innen von 
Eintrittsprogrammen für Mittelschulabsolvent/-innen gibt es nicht.

• Die Trägerschule des Programms „Postmaturitäre Wirtschaftsprogramm PWA“ publiziert auf ihrer Website 
indikative Hinweise. 

• Demnach absolvieren rund 65-70% der Absolvent/-innen nach dem PWA eine Uni oder eine FH (i.d.R. 
berufsbegleitend).

Berufsbildungspolitik

• Das SBFI prüft vor dem Hintergrund des Postulats Gutjahr basierend auf einem eigenen Analysebericht sowie 
einem Gutachten EHB „Mögliche Auswirkungen einer Förderung der horizontalen Durchlässigkeit auf 
Sekundarstufe II“ Handlungsfelder und Massnahmen, um dem Fachkräftemangel zu begegnen.

• Die Diskussionen sind im Gang. Im Herbst 2025 soll der Bundesratsbericht zu Handen des Parlaments 
verabschiedet werden.
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YIP und aktuelle Verortung in der 
Bildungslandschaft (Beispiele)



SBFI
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www.sbfi.admin.ch

https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/bildungsraum-schweiz/bildungssystem-schweiz.html


Berufsberatung
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www.berufsberatung.ch

https://www.berufsberatung.ch/web_file/get?id=5035


VBV
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www.vbv.ch

http://www.vbv.ch/


Berufsbildungsorientierte
Ausbildung nach Maturität / 
Mittelschule (Überblick, 
Entwicklungen)



Berufsbildungsorientierte
Ausbildung nach Maturität / 
Mittelschule (Möglichkeiten)
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www.berufsberatung.ch

http://www.berufsberatung.ch/
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/26909
https://www.find-your-future.ch/de/berufslehre/verkuerzte-lehre/way-up/


Swissmem
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www.swissmem.ch

https://www.swissmem.ch/de/themen/von-der-matura-zum-technikprofi.html


Veränderungen beim BEM-Programm
Zusammenfassung

Keine Anpassungen beim BEM für gymnasiale 
Maturitätsabsolvent/-innen, d.h.

• Weiterhin 18 Monate
• Inhaltliche Anpassungen offen (Anpassungen an 

Bildungsplan kaufm. Grundbildung Branche Bank gemäss 
Bivo 2023)

Erhebliche Anpassungen HMS-/SOG-Absolvent/-innen, 
welche ihr Praktikum  bei einer Bank machen, konkret:
• Variante mit weiterhin 18 Monate für «ambitionierte» 

Lernende mit Abschluss D&A nach 12 Monaten und 
Abschluss Bankfach nach 18 Monaten 
oder

• Variante mit 24 Monaten für «ambitionierte» Lernende 
mit Abschluss für EFZ D&A nach 12 Monaten und 
Abschluss Bankfach nach 24 Monaten

• Varianten-Entscheid durch jeweilige Bank
• Inhaltliche Anpassungen offen (Anpassungen an 

Bildungsplan kaufm. Grundbildung Branche Bank gemäss 
Bivo 2023)

• Hintergrund: Bildungsverordnung 2023 und Verzicht der 
Branche Bank, als SOG-Branche zu agieren
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https://www.swissbanking.ch/de/medien/news/insight-4-24-de-veraenderungen-beim-bankeinstieg-fuer-mittelschulabsolventen


PWA und Weiterbildung nach Abschluss
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www.pwa.ch

https://www.pwa.ch/was-ist-die-pwa/zukunftsperspektiven


Bildungspolitik 
(aktuell)



Bildungspolitik (1)
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Das SBFI prüft vor dem Hintergrund des Postulats Gutjahr basierend auf einem eigenen Analysebericht sowie 
einem Gutachten EHB „Mögliche Auswirkungen einer Förderung der horizontalen Durchlässigkeit auf 
Sekundarstufe II“ Handlungsfelder und Massnahmen, um dem Fachkräftemangel zu begegnen.

Die EHB (Stand März 2025) hält in ihrem Bericht insbesondere fest, dass die regionalen und kantonalen 
Unterschiede bzgl. Berufsbildung/Allgemeinbildung sehr unterschiedlich sind und dass bildungssystemische 
Veränderungen in Richtung Erhöhung der Durchlässigkeit Entscheidungen der Schülerinnnen und Schüler 
beeinflussen können. Dabei gilt es zu beachten, dass erhöhte Anrechnungen von allgemeinbildenden 
„Schulleistungen“ an eine Berufslehre den Optionswert gymnasialer und anderer allgemeinbildender 
Bildungsgänge erhöhen wird.

Im Zentrum des vorläufigen Fazits des EHB-Berichts stehen entsprechend insbesondere Massnahmen zur 
Verbesserung der Berufsberatung auf SEK I – Stufe sowie die Förderung der Berufsorientierung als Konzept und 
Aufgaben der allgemeinbildenden Schulen der SEK II. 

Im Rahmen einens Experten-Workshops des SBFI vom 17.03.2025 wurden vorliegendenErgebnisse und die 
möglichen Stossrichtungen weitgehend bestätigt, diskutiert und weiter konkretisiert.

Im Herbst 2025 soll der Bundesratsbericht zu Handen des Parlaments verabschiedet werden.
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Bildungspolitik (2)
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